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Zusammenfassung 
 

 

Wie aus einer Idee eine Marke entstand. 
Das Waldviertel hat alles, was man zum Leben braucht. Und es zieht immer mehr 
Menschen in die Region. Um diesen Trend zu verstärken, haben sich 51 Gemeinden 
zusammen getan. Dabei ist Großes entstanden. Nach drei Jahren ziehen wir Bilanz. 

 

3 Jahre „Wohnen im Waldviertel“. 

Am 16. März 2009 fand die Kick Off Veranstaltung des Projektes „Wohnen im 
Waldviertel“ im Stadtsaal Waidhofen/Thaya statt. Seither arbeiten 44, seit 2011 sogar 51 
Gemeinden mit Unterstützung des Landes NÖ, der ecoplus und Raiffeisen im Waldviertel 
und Wien eng zusammen. 

Die Stärken. 

Gemeinsam wollen sie die Region als Lebens- und Wohnstandort neu positionieren, auf 
die Folgen des demografischen Wandels rechtszeitig reagieren, Zuzug fördern und 
Abwanderung bremsen. Die Beteiligten am Projekt sind davon überzeugt: „Die Region 
hat viel Potenzial für die Zukunft und ist zentral gelegen, im Dreieck der Räume Wien – 
Linz – Prag.“ Und mittlerweile punktet das Waldviertel nicht nur beim Faktor Lage, 
sondern auch in den Bereichen qualifizierte Arbeitsplätze und Bildungsmöglichkeiten. Und 
das große Ziel ist klar: Alles dafür tun, um die Region für Menschen attraktiv zu halten 
und die Zukunftsperspektiven und Arbeitsplätze, die die Region bietet, deutlicher 
aufzeigen. 

Und in einem Punkt hebt sich das Land ganz besonders von der Stadt ab. Hier gibt es 
noch ausreichend große Baugründe zu erschwinglichen Preisen. 

Warum ein junger Mensch sein Leben in der Region planen sollte?  

Dafür gibt es mehr als nur drei gute Gründe für Obmann Bürgermeister Johann Müllner: 
„Weil es erstens keine schönere Region gibt. Weil wir zweitens eine hervorragende 
soziale Infrastruktur haben, mit einem regen Vereinsleben, attraktiven Kulturangeboten 
und einer intakten Natur. Und weil wir drittens wirtschaftlich viel besser dastehen als 
unser Ruf. Wir haben Weltmarktführer und High-Tech-Unternehmen. Auf diese Vorzüge 
können wir selbstbewusst aufmerksam machen. Denn bei uns gibt es vieles, was es in 
der Stadt nicht gibt. Und darauf sind  wir stolz.“ 
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Die Erfolge. 

Neben der Neuaufnahme weiterer sieben Gemeinden konnten seit Projektstart 2009 viele 
Erfolge gefeiert werden. Allem voran Zuzug und die Nutzung vieler Immobilien und 
Baugründe.  

Dies gelang durch die gute Arbeit der Gemeinden, durch die Kooperation mit den 
Sponsoren und den Projektpartnern W.I.V., HARTL HAUS, WAV, Regionalmanagement 
Waldviertel, Waldviertel Tourismus, Wirtschaftsforum Waldviertel und jobwald.at, durch 
eine innovative Image- und Serviceplattform im Internet, durch Schnittstellen zu den 
Datenbanken von fünf Immobilienmaklern, aber auch durch viele Privat-Inserent/innen, 
die ihre Immobilien zum Verkauf oder zur Vermietung über das „Wohnweb Waldviertel“ 
anboten.  

194.300 Besuche mit insgesamt 2.200.000 Seitenaufrufen und 685.000 Immobilien-
Inserat-Aufrufe wurden auf www.wohnen-im-waldviertel.at registriert. Im Wohnweb gibt 
es mittlerweile ein Angebot von 1.100 Häusern, Wohnungen und Baugründen. Im Laufe 
der Zeit wurden mindestens 1.200 Objekte wieder aus der Datenbank herausgenommen 
(Verkauf oder Vermietung sehr wahrscheinlich; Makler-Objekte nicht berücksichtigt). 

Über 1.300 Interessierte haben allein mit der allgemeinen Servicestelle Kontakt 
aufgenommen. (Personen, die direkt bei den Gemeinden, Makler/innen oder Privat-
Inserent/innen anfragten, konnten nicht erfasst werden.) Mehr als 380 Botschafter/innen 
unterstützen bereits die Idee und geben der Region ein Gesicht.  

Das Projekt startete im März 2009. Die Erstversion der Online-Plattform und die damit 
verbundenen Marketingaktivitäten starteten im August bzw. September 2009. 2010 
stellten sich bereits Erfolge ein (siehe nachstehende Wanderungsdaten zum Waldviertel): 

 

2009 2010 2011 NUTS3 Region 

 Wegzüge Zuzüge Saldo Wegzüge Zuzüge Saldo 

Waldviertel  
gesamt 13.309 13.094 -215 13.456 13.652 196 

Waldviertel ohne  
Binnenwanderung 4.129 3.914 -215 3.983 4.179 196 

Wanderungs
daten 2011 
erhältlich im 
Herbst 2012 

Bevölkerung am 1.01.2009: 220.700, am 1.01.2010: 220.299, am 1.01.2011: 219.758 (Geburtenbilanz 
verursacht primär den Bevölkerungsrückgang).  

Die Daten zu Zweitwohnsitzen sind statistisch noch nicht verfügbar.  

 

Wer an das Waldviertel denkt, soll in Zukunft nicht nur an Ferien und Freizeit denken, 
sondern auch an Arbeiten und Leben, Schulen und Chancen, Lebensräume und 
Lebensqualität: „Wohnen im Waldviertel – Wo das Leben neu beginnt.“ 

 

 


